
2. �Besuch der möglichen  
Einsatzstelle

6. �Übernahme in dauerhafte 
Beschäftigung

8. �Übernahme als  
Arbeitnehmer

10. �Übernahme als 
Arbeitnehmer

Weitere Beschäftigung 
( 6.)

Weitere Beschäftigung ( 6.)

9. �Praktika auf dem ersten 
Arbeitsmarkt

7. �Wöchentl. arbeitsbegleitende Angebote / Bera-
tung / Zukunftsplanung während d. Praktikums

Ende

Neue Hospi-
tation ( 2.)

EndeNeue Hospi-
tation ( 2.)

4. �Aufnahme 
bei FTA

1. Interessentengespräch

3. Hospitation in der Einsatzstelle

5. �Praktikum (3 Wochen), max. 2 Verlängerungen 
auf insgesamt 3 Monate

Teilhabe Leben
Rotdornallee 64 · 28717 Bremen

Friedehorst Teilhabe Arbeit (FTA) 
Mehr berufliche Inklusion im Nordwesten
Informationen für Anbieter psychosozialer Hilfen
Unsere Akteure	 Ablaufdiagramm 	 Anmerkungen

Einrichtungsleistung/
Sozialdienst

Job-Coach Klient*in wird begleitet und lernt Anlei-
ter*in am Arbeitsplatz (Mitarbeitende 
der Einsatzstelle) kennen

Zwei Tage, durch unseren Job-Coach 
begleitet, Anleiter*in am Arbeitsplatz 
ist zu Beginn und am Ende dabei

Einsatzstelle erhält Infos zu Profil des 
Beschäftigten (Einverständnis voraus-
gesetzt)

Zunächst intensive Begleitung, dann 
Assistenz/Beratung durch Job-Coach

Klient*in erhält von FTA ein leistungs-
abhängiges Entgelt 

Einsatzstelle stellt Klient*in dafür frei

Die Einsatzstelle zahlt Tariflohn, der 
über das Budget für Arbeit gefördert 
wird 

Job-Coach

durch Job-Coach 
begleitet

Sozialdienst

Sozialdienst

Job-Coach
Sozialdienst
Psychologin

Dienst für  
betriebliche Inklusion


